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Larlsruher
Montags ,

) HM .

Zeitung .
den 23 . Okt. 1809 .

Mit Großh » » zoglich Badischrm gnSdigstrm Privilrgi ».

Inn halt : Hamburg — München — Stuttgart : Nachricht von der Reise des Kaisers — Wien :

Friede — Berlin : Entbindung der Königin — Paris : Tagsbefthl — Arus Frankreich — Amster¬
dam — Koppenhagen : Verlust Schwedens — Hefingör — Stockholm — London : Kabinetsrath .

Deutschland .
Hamburg , vom iz . Oktober .

In unfern hrutiqen hicsigen Zeitungen liest man in
Artikeln au - Wien folgendes : Zn Pcivatbnesin auS ;
W en wird ein Theil deS westlichen E .lliziens , das Znn - -
Viertel , Salzburg und das Lirtoral , T - iest und Fiume «
mit einbegriffen , als Cession von Seilen Oestreich « anze - !

geben . Zn Ansehung des letzteren sollten in einem besondern !

Eommerj - Tr .ictate gewiß« Vonheile für Oestreich bestimmt ^
werden . Auch heißt « S , daß O . streich mit Frankreich in ?
Allianz trete , und dieser Macht ivO .oco Mann zu ihrer
Disprffion überlasse . Urbrigens glaubt man , daß der Kai¬
ser von Oestreich sich auf der Seite der Tärkey etwas
vergrößern werde . Böhmen soll ihm , nach mehrerrn Be¬
richten , verbleiben .

München , vom 19 Oktober.
Don den 2 bairischen Armee - Divisionen , welche den

Befehl erhallen haben , in den JnnkreiS ein^urücken , sind
die befriedigendsten Nachrichten eingelaufen . Die erste Ar¬
meedivision unter dem Kommando Sr . königl . Hoheit deS i
Kronprinzen rükte Nachmittags in Loser ein . Sie hatte «
vorher eine Affaire , bei welcher die Rebellen gegen zoo '
Tobte und Blessirte , bei 400 Gefangene » einige Muni¬
tionswagen , und 2 Stück schweren Geschützes verloren .
Unter den Tobten befind^ sich uinrr ihrer ersten Anfüh¬
rer , Speckbacher . Die Gefangenen beiheuerten , daß sie bloS

l aus Zwang Theil an der Insurrektion genommen haben .
> Die Schnelligkeit , mit der die Insurgenten von mehreren
s Seiten zugleich eingeschloffen wurden » machte , daß der Ver¬

lust der Drv .sisn dlos in 4 Vermißten u , 6 Verwundeten be¬
steht . Die Truppen haben sich nicht minder durch Muth
als durch Ordnungsliebe und Mannszucht ausgezeichnet .

Zu gleicher Zeit rükte die zweite Armeedivision unter
Kommando des General - Lieutenant Freiherrn von Werde

gegen Kößen vor , wo der General - Lieutenant am 17 . sein

Hauptquartier nahm . Nur die schlechten Wege machten
es ihm unmöglich , noch am nämlichen Tage Sr . Johann

zu erreichen . Als die Avantgarde aus Reuenwinkel de -

ployirle , gaben die Rebellen aus ihren Verschanzungen

auf dem Schmidtberg und dem Kleinsberge auf 1500

Schritte eine Decharge , und nahmen dann mit solcher
Eile die Flucht , daß die Avantgarde sie nicht mehr ein -

helcn konnte . Sir suchten dir Achbrücke abzutcagm , wur¬
den aber durch einige Ordonannzen daran verhindert . - -

Auch hier haben sich die Truppen durch Much u . Manns »

zucht ausgezeichnet .

Von der dritten Armesdivision , welche über Kufstein
vordringt , werden die Berichte erwartet .

General Koseritz schreibt unterm ly . aus Bregenz , daß
der französische General Vaufceland die offizielle Nachricht
gegeben hätte , daß die Tiroler sich unterwerfen wollen .
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Stuttgart , vom 20 . Oktober .

Der Kaiser ist Len lü . Morgens ß Uhr von Wien
«kgereiSt und hat an diesem Tage in Mölk übernachte ' .

Den 17 . sind Se . Majestät spät in Passau eingetrcf -

fen . Den r8 . blieben Allerhöchst Dieselben daselbst , um
die Festungswerk « zu besichtigen und die telegraphische
Rachricht von der östrcichischen Ratifikation des FriedenS -

DertragS zu erwarten . Sie sahen daselbst den königlichen
baierschen Oberst . Stallmeister v . Keßling einige Augenbli¬
cke , und sandten denselben mit dem Auftrag zurück , dem

König von Baiern den Wunsch Sr . Majestät zu hinter -

bringen , daß , wenn Allerhöchstdieselben den 19 . nach 9

Uhr Abends erst eintreffen würden , man keine Honneurs

mehr machen möchte . Den 19 . reisten Se . kaiserl. Ma¬

jestät von Passau ab . Ein Kourier , welcher in der Nacht

vom 19 . auf den 20 . um Mitternacht München passirt

hat , traf Allerhöchst Sie noch nicht daselbst , aber die

kaiserl . Estaffette , die am 20 . Morgen - zwischen 2 und

z Uhr dort durchkam , hat einen Empsangschein über Pa¬

ckele , dir dem Kaiser übergeben wurden , mitgebracht , wel¬

ches Seine dortig « Anwesenheit beweist . Da - obige Bul¬

letin aus München kündigt dir glüklichen Fortschritte der

französischen und baierischen Waffen in Tirol an .

O e st r e i ch.
Wien , vom 14 Oktober .

So eben erscheint folgender Tagsbefehl aus dem Kaiser«

iichen Hauptquartier Schönbrunn vom 14 . Oktober : Der

Friede ist heute am 14 . Oks . Morgens um 9 Uhr zwi¬

schen dem Grafen von Champagny , Minister der auswär¬

tigen Angelegenheiten Sr . Majestät des Kaisers der Fran¬

zosen und Königs von Italien , und dem Fürsten v. Lich -

kenstein , Bevollmächtigten Sr . Majestät de - Kaiser - von

Oe streich unterzeichnet worden . — Die HH . Matschälle

werden diese Neuigkeit durch eine Artillerie - Salve ankün¬

digen lassen. — Der Prinz v. Neuschatel , Vicecounetable ,

Majorgeneral Alexander .

P r e u s s e n.
Berlin , vom io Oktober .

Am 4 . b . Morgen - io Uhr sind Ihre Majestät bi»
Königin , in Königsberg von einem gesunden Prinzen glük -

sich entbunden worden , welches sofort dgseldst, so wie heute ,

nach Einlangung dieser Nachricht , in hiesiger Residenz un -
ter Abseuerung der Kanonen bekannt wurde . ^

Frankreich .
AuS Frankreich , vom 12 Okt .

Zwischen den französischen und den englisch. spanische»

Armeekorps in Spanien haben in den lezten W - Ken keine

Ereignisse von Bedeutung statt gehabt . ES scheint , daß
die französische Armee Befehl hat , sich in den Stellungen
die sie gegenwäitig vkkuplrt , bis zur Ankunft der großen

Verstärkungen , die ihr ang,kündigt sind , zu behaupten »

ohne fernere Offensiv Operationen zu unternehmen . Der

Friede mit Oestreich wird für die spanischen Angelegen¬

heiten entscheidend seyn , indem französischer SeitS alle

Anstalten zu einem nachdrüklichen Winter - Felozug getrof¬

fen werden , der die Eroberung von Portugal und des noch

unbesezten TheilS von Spanien bezwekt . Der mit der

Niederlage der Armee deS englischen Generals Moore bei

Corunna und deren Wiedereinschiffuno beendigte erste

Feldzug des Kaisers in Spanien wird also jezt fortgese ^

werden , nachdem die Ursachen , welche dessen Unterbrechung

veranlaßlen , nunmehr wegfallen . Sicher ist es , daß ei«

Thril der im südlichen Frankreich befindlichen Truppen ,

die aus Italien neuerlich Verstärkung erhalten halten ,

nach Spanien beordert ist , wohin auch noch andere Trup¬

pen aufbrechen werden . Zur Besetzung der Pyrenäenpäffe

und der in französischer Gewalt befindlichen festen Pläzea

des nördlichen Spaniens dürften Eliten - Bataillone von

Nationalgarden aus dem südlichen Frankreich in Marsch

gesezt werden . Auch sollen auf der Hauptstrasse von Pa¬

ris nach Bapvnne Quartiere für viele Truppen bestellt

s-,n —
BalasteroS hat sich bisher i» Asturien ruhig verhalten ,

ob man gleich angekündigt halte , er sey in die Montana

eingefallen , und wolle St . Ander erobern . Diese » ist

geschehen. UebrigenS herrschen unter den Bef - Hl- Habem

der Insurgenten und unter den Provinzial - Iunta ' s in,

nordwestlichen Spanien dieselben Spaltungen , wie bei der

CentraUJunta zu Sevilla , wo der englische Botschafter ,

Marquis v . WelleSley , fvrtfährt , vielfachen Einfluß auS -

zuüben , und sich die oberste Leitung der Angelegenheiten

der Insurgenten anzumaß rn . — ES bestätigt sich , daß ein



« euer Aufgebot in allen Provinzen de» süd ' ichrn Spa¬

niens angeordnet worden ist , um die beiden Armeekorps

der Spanier in Estnmadura und bei der Sierra Morena

zu verstärken . Da ausserdem die englische Armee unter

Welleslry ihren Rükzug nach Porkugall nicht fortgesezt

hat , scndern gegenwärtig in Estremadura kantvnnitt , so

ist wahrscheinlich , daß .die englisch- spanische Armee einen

neuen Versuch zum Vorrücken machen soll , wenn nicht

die auS London eirmeffenden Instruktionen diesen, wie eS

scheint von Lord WeileSlep angeoidnelen Plan rükgängig

machen . —

Paris , vom lü . Oktober .

Ein Tags - Befehl dd . Schönbrunn den i Oktober ent¬

hält folgendes : „ Ein gewißer Eucniacd , Sekretär des

kommandirenden Adjutanten Mariage , Kommandanten von

Wien , nach dem Unheil einer Milirär Kommission üder -

W .esen , Einverständnisse mit Feinde unterhalten , a > Geld

von ihm empfangen zu haben , ist zur Todesstrafe verur -

lheikk , und beule hingerichtet worden .

Ueber den gestern gemeldeten Versuch deS Een . Blocke ,

der Festung Giro na zu Hilfe zu kommen , enthält daS

Mailänder offizielle Blatt vom n . d . folgendes : „ Se .

Exzellenz der Kriegs - Minister hat unterm 2y September

die offizielle Nachricht erhalten , daß ein Korps spanischer

Insurgenten , 14,000 Mann stark, unter dem Kommando

de - Gen . Black «, versucht habe, einen Konvoi von 1500

Mauleseln in die Festung Giro na zu bringen , daß ater

General Pino ihm entgegen gegangen sey , und ihn auf

den Höhen von Eastellar völlig geschlagen habe. — Die

Generale Blacke , Wimpf n und Villa - Hermosa verdanken

ihre Rettung bloS der Geschwindigkeit ihrer Pferde . Der

Konvoi ist gänllich zerstört worden . — Der Verlust der

Span er wird auf 3600 Mann Todte », Verwundeten u .

Gefangenen geschäzt."

Holland .
Amsterdam , vom iz . Oktober .

ES kommen noch immer mehrere von unfern Truppen

aus Seeland hier durch , und begeben sich nach den nörd¬

lichen Gränzen deS Reichs . Dieß beweißt , daß die fran¬

zösischen Truppen zahlreich genug sind, um Walchernwie -

der zu erobern .
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Obschon ein Angriff von Seiten der Engländer auf

unser Land wenig Wahrscheinlichkeit hak , so dauern doch die

Vertheidigungsanstalcen noch immer fort . Die 12 frei¬

willigen Bataillons werden formier . UebrigenS herrscht

große Desertion unter ihnen . Die köm'
gl . Zeitung ent¬

hält die Namen von 154 Individuen , welche in Seit drei

Wochen deserlirt sind.

Dännemark .
Koppenhagen , vom 10 . Oktober .

Man macht den Uebe >schlag , daß Schweden , mit Ein¬

schluß des früher abgetretenen WismarS von 6 Quadrat -

Meilen und 1100 Einwohnern , Pommerns und Rügen »

von 70 QuadratmeÜen und 106000 Einwohnein , und

Finnlands von zzoo Quadratmeilen und 700,000 Ein¬

wohnern , einen Totalverlust von 3576 Quadratmeilen u.

817200 Einwohnern hat , oder mit andern Worten über

s ^ semer Areals * seiner Bevölkerung , und Überbein eine

durch seinen Kornbau für das Getraidearme Schwede »

äuffnst wichtige Besitzung einbüßt .

Ueber den Fortgang der Verhandlungen unserS Hof »

mit Schweden erfährt man bis jetzt nichts bestimmte - ;

doch hofft und wünscht man , daß sie zu friedlichen Resul¬

taten führen mögen .
Helsingör , vam 12 . Oktober .

Dännemärk ist in dem Frieden zwischen Rußland und

Schwede » nicht milbegriffen . Der Dänische Gesandte zu

Petersburg , der Äammerherr v. Blome , der noch an ei¬

nem Sturze vom Pferde leidet , war wohl zu Friedrichs -

Hamm angekommen ; aber der Schwedische Gesandte , Ihr ,

v . Stedingk , war mit keinen Vollmachten versehen , um

mit ihm zu unterhandeln . Dännemark und Schweden

werden also einen besonder» Frieden machen. Da weder

die eine noch die andere Macht Eroberungen gemacht hat ,

so werden sie ohne Zweifel bald einig seyn.

Schweden «
Stockholm , vom 2Y . September .

Die Ratifikation de» Friedens - Traktats mit Rußland
ist gestern von hier abgegangen .

Dem Vernehmen nach sind der Eavoye extraordinrire
Adlerberg und der vormilige Charge d ' Affaires in Kvppen -

hagen , Baron Taube , Schwedischer Seus zu den Fcie -

ven- unterhandlungen mit Dännemark bestimmt , die zu

Jönköping gehalten werden dürsten . Al » bänifchen Nt -
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'iateu r nennt man dm Kammerhmn v . Rosenkranz. —
Seit vielen Jahren ist die Erndte i» Schweden nicht
so geiegnet ausgefallen, wie dies Jahr .

Vorgestern waren die sämtlichen Reichsstände .versam¬
melt. Der König zeigte ihnen in 'riner Rede den mit Ruß¬
land geschlossenen Friedensttaktat an , der auch daraus ver¬
lesen wurde.

England .
London , vom 8. Oktober.

Vorgestern wurde ein Kabmersrarh gehalten
'
, welchem

der Lord Kanzler , die Grafen Liverpool , Eawpden , Ba¬
thurst , Chalam , West -Mocianb , die Lords Mulgrao , und
Ledison Gvwer nebst Herrn Perceval beiwchntcn. Da
Lord Chatam immer bei d »n KabinetS -Sitzuncen gegerwär-
tig ist, so halt man cs für entschieden , daß über die letzte
Expedition deine Untersuchung angeflellt werden wird . —
Bis jetzt scheint die neu« Organisation des Kabinels noch
nicht beendigt zu seyn . — Man sagt , der Marquis von
Wellesley sey zurükberufen worden .

Nach den neuesten portugirsifchen Nachrichten ist Sir
Arrhur Wellesley , Odergeneral der englischen Armee am
3 . Sept . zu Badajoz angekcmmen, und sogleich durch
zwei an ihn akgeschik» Mitglieder der obersten Junta be-
willkvmmt worden.

Carlsruht . s Theater - Nachricht, ) Dienstag , den 24 .
Okt . : Phädra , eine Tragödie in 5 Aufzügen, von
Racine , üb . rsett von S chill cr .

Earlsruhe . sV e r st e i g e rung . ) In dem Ercß -
hencglichen Marstall werten auf Mcntag , den ü . No¬
vember , ein ge Stück brauchbare Pferde , Ehaisen , Kut-
sch . ngeschirre , Brck Dcckcv , Sättel , Zäume, Wald - Rap¬
pen , Pfrrds >Drckrn , Halftein , Leiterwägen und Kärche »
Morgins um 9 Uhr in Steigerung verkauft werden .

Carls ruhe . sLvgiS .) Bei August Denglet in der
Erl prinzcnstraße Nro . 42z , ist der ganz « obere Slcck samt
Keller , Hcl -remiß und Waschhaus zu verleihcn , und bis
den 23 . Januar zu beziehen.

Lahr ( Kalender . ) Bei Unterzeichnetem ist ge
drukt und in Menge zu haben : Der Großherzcglick Ba¬
dische privilegute Kalender , genannt der hinkende Bote ,
auf das Jahr 1810 . 8 z Bogen stark .

Jnnhalt , ausser dem astronomischen Theil desselben :
An die geneigten Leser des Lahrer hinkenden Boten .
Reise des Lahrer hinkenden Boten von Lahr » ach Frerburg.

Der Spie - lisrain , die Burkheimer Heeg , der Hmster »
Hof , Gespräch zwischen einem vormals Nassau Usin -
gischen Uncerthan und dem hinkenden Boten , die En¬
gerlinge , der Maulwurf , der Maulwurf in der Pfarr -
Stube , ( mit einem seinen Holzschnitt,) guter Rath ,

Mahlberg , Ettenherm, Herbokzbeim , der Hanf , Kea-
zingen , Wonnelhal , Hecküngen , Mondringen , The-
ningen, Emmendingen, Schloß Höchberg , Freiburg.

Schlußrede des Lahrer hinkenden Boten .
Uebtlsicht ider KriegSbegebenheilk» vom July igc »8 bis Jul »

1809 .
Spanien , Oestreich , Oestreich erklärt den Krieg , und seineArmeen dringen in Baiern vor , WiÄ !, die Insel Lo-

bau (nebst einem ganz feincn Holzschnitt; die Donau
sammt der Insel Lobau vorstellend,) zweiter U Hergangüber die Donau , Waffenstillstand, Tirol Schill , Her¬
zog von Brauvscheig-Otts , Preussrn , Rußland , S chweden, Konstantinopel, Rom .

Anekdoten und Erzählungen .
Karl Herrmann , eine Berliner EinquartirungS Geschichte

( mit einem f- inin Hokschnitt, ) zwci Panhirn in ei¬
ner Person , Uneigcnnützigkeit , die rare Sache , Eis¬
gang und UederschlvemrnuMM , der Wodlchäker in der
Norh , Großrhat . Heldenmuth eines BaurnmädchenS
(Gedicht,) Ueverschwemmung bei Wien , Sturm - und
Schnee Lavinen , Geiz und Niederträchtigkeit, der Ent¬
schluß, richtige Amwort , was haben Quacksalber vor
Kunden , der nächtliche Besuch , der hals erralhen, die
drei Italiener , Reich !hümer der Klöster in Spanien ,
Pestalozi und Fellenberg , einfaches Mittel gebrückte
Pferde zu heilen .

Alphabetisches Verzeichniß der vorzüglichsten Messen und
Jahrmärkte .

Lahr , den 27 . Sept . 1809 .
I . H . Geiger , Buchdrucker.

( Obiger Kalender ist im Zeitungs - Komptoir >
Nro . 46 . in Carlsruhe , s 8 kr. zu haben .

Schlierigen , ( Dienst - Antrag . ) Auf den s .
Dccember d. I . wird bei dem hiesigen Oberamt ein Ac -
tuar - - Posten verkam , diejenigen , die solchen auzunehmen
entschlossen stnd , werden daher aufgefordert, sich in Bälde
unter Anlegung legaler Attestate über ihre Fähigkeiten und
gute Aufführung an die Unterzeichnete Stelle zu wenden .

Den iü . Okt . 1809 .
Eeoßherzogl. OLrramt .

Darm stad t. s Vorladung . ) Alle diejenige ,
welche an den Nachlaß des dahier verstorbenen Crnzley-
Dicner Ehl nnd dessen Ehefrau , eine geb . Großin , auS
irgend einem rechtlichen Grund Ansprüche zu haben ver¬
meinen , werden hiennt aufgefordert , solche binnen vier
Wochen a dato bei Unterzeichnetem Kommissario anzuzei¬
gen und richtig zu stellen , oder sich zu gewärtigen, daß fi»
nachher » damit nicht weiter gehört , sondern präcludirt
werden sollen

Den 19 . Skt . 1809 .
Von Csmmissicns wegen .

Hesse , Ettßherzogl , Regierungs - Assessor-
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